
Die Änderung des Arbeitsstils ist nur möglich, wenn eine außerordent­
liche Einschränkung der Zeit für Leitungs- und Bürositzungen und 
Bürodienst erreicht wird. Bürositzungen sollen nicht länger als vier bis 
fünf Stunden dauern. Die Dauer jeder Sitzung hängt von der Qualität 
ihrer Vorbereitung und der Vorlagen ab. Um eine Kontrolle über die 
Länge der Sitzungen zu ermöglichen, sind Beginn und Ende im Proto­
koll festzuhalten. Nach einem Plan des Büros der betreffenden Partei­
leitung haben die Sekretäre den größten Teil ihrer Arbeitszeit für die 
unmittelbare Anleitung und konkrete Hilfe der untergeordneten Partei­
organisationen aufzuwenden. Die Büros der Bezirks- beziehungsweise 
Kreisleitungen, besonders die Sekretäre, sind verantwortlich für die Ver­
besserung der Arbeitsweise ihrer Leitungen wie auch der ihnen unter­
geordneten Grundorganisationen.

Der Einsatz des Parteiapparates wird in der Grundlinie durch das 
Büro festgelegt, die Parteisekretäre sind persönlich verantwortlich 
für seine Tätigkeit, für die Erziehung und Qualifizierung der Mitarbei­
ter. Die Parteisekretäre und Mitarbeiter des Parteiapparates müssen 
Organisatoren des Parteiaktivs sein, ständig mit den Genossen des Par­
teiaktivs arbeiten und auf diese Weise die Verbindung zwischen den 
leitenden Organen und den Grundorganisationen festigen. Die Haupt­
aufgabe des Parteiapparates ist das Heranholen der zurückgebliebenen 
Parteiorganisationen auf das Niveau der fortgeschrittenen. Die Kreis­
leitungen delegieren auch solche Genossen, die sich in ihren Grundorga­
nisationen im Kampf bewährt haben, in schwache, zurückgebliebene Be­
triebe (auch in Wohnparteiorganisationen und Ortsparteiorganisatio­
nen), um dort die Parteiarbeit zu verbessern.

Kreis- und Bezirksleitungen korrigieren gewisse Entstellungen in der 
organisatorischen Tätigkeit der Partei, die darin zum Ausdruck kom­
men, daß die Organisationsarbeit zu sehr nach innen gerichtet ist und 
oft als Selbstzweck angesehen wird. Die Arbeitsweise der Partei, ihre 
Formen und Methoden dienen dem erfolgreichen Kampf der Partei, för­
dern die Organisiertheit der Arbeiterklasse. Wir müssen jetzt Schluß 
machen mit der nicht selten angewandten Methode, Aufrufe herauszu­
geben und die Durchführung dem Selbstlauf zu überlassen. Das wich­
tigste ist die Durchführung des Planes und nicht nur die Ausarbeitung 
des Projektes. Die Kontrolle der Durchführung, die bekanntlich ein 
Hauptteil der gesamten Parteiarbeit ist, kann nur verwirklicht werden, 
wenn jede Parteileitung davon ausgeht, daß sie die Organisations-
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